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BUREAU DE CHARGE

«Tröste Dich Pierre, nach längstens sieben Monaten ist in Frankreich ein Wechsel fällig.»

Amerikanischer Kindermund

Lehrer: «Johnny, wenn du sieben Aepfel
hast, und ich bitte dich, mir zwei zu

geben - wieviele bleiben dir dann?»

Johnny: «Sieben.» n. o. s.

Citv/fofe/zürich
Erstklalj-Hotel im Zentrum

Jedes Zimmer mit Cabinet de toilette, Privat-WC
Telelon und Radio / Restaurant - Garagen

Fernschreiber Nr. 52437

Löwenstrahe 34, nächst Hauptbahnhol, Tel. 27 20 55

Erlauschtes

Wer ist besser dran, eine Sardine in einer

Konservenbüchse oder der Fahrgast im

Zürcher Tram? - Die Sardine, sie wird
wenigstens nicht noch ständig angeödet!
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